
 
 

Am Sonntag, den 06. November 2022, fand nach zwei trostlosen und entbehrungsreichen Jahren mit sehr 

viel Corona und gar keinen Grünkohl im Schützenhaus Domäne, wieder einmal das traditionelle Grün- 

(Braun) Kohlessen statt.  

Vor dem Essen stand bisher immer eine Wanderung zwecks Appetitsteigerung auf dem 

Plan. Bei der letzten Veranstaltung 2019 waren es „noch“ zwei Personen. Dann kam 

Corona und in diesem Jahr ist die Zahl der Wanderer*innen nicht zu ermitteln gewesen, 

da die Planung nicht in Vorstandshänden lag. 
 

Aber alles der Reihe nach:  

Es geschah viele Wochen vor Beginn der Veranstaltung, das sich mutige Vorstandsmitglieder*innen dazu 

durchrangen, mal wieder etwas „zu machen“, was sie im November 2021 laut Terminkalender einmal 

beschlossen hatten. Um abzuklären, ob es ein Interesse gibt und sich der Aufwand überhaupt lohnt, wurde 

mehrfach durch Newsletter und Mitteilungen im Gandersheimer Kreisblatt darauf hingewiesen. Einzige 

Bedingung für alle Essensteilnehmer war, sich vorher anzumelden, denn die jeweiligen Portionen wurden 

bei der Fleischerei Haase aus Greene bestellt, dort angefertigt und geliefert. 

Eigentlich eine logische Angelegenheit, denn die Zeiten, in denen man auf Verdacht einige Portionen 

mehr bestellt hatte (falls doch noch jemand kommt), gehören bei den allgemeinen Kosten grundsätzlich 

der Vergangenheit an. 

Kurz bevor das Grünkohlessen mangels Teilnehmer-Masse abgesagt werden sollte, geschah ein Anmelde-

Wunder und „zack-zack bzw. rucki-zucki“ Planung angeleiert und am 06.11. eine harmonische und 

äußerst schmackhafte Veranstaltung erfolgreich durchgeführt. 

 

An dieser Stelle müssen aber mal wieder alle Helferinnen und Helfer ganz 

besonders gelobt werden. Jeder - ja ich glaube zumindest jeder - hat mit angefasst 

und so zum Gelingen beigetragen. Ob das Essen der Fleischerei Haase oder der 

bombastische Kuchen - alles absolute Spitzenware mit absoluter Spitzenqualität. Es 

gab aus meiner Sicht nicht einen einzigen Grund, der irgendjemanden Anlass zum 

Meckern hätte geben können. Alles Bestens - allen recht herzlichen Dank. 



 

Nach dem Motto - „Man muss auch einmal neue Wege gehen“ -, führte der Weg zur Grünkohlkönigin 

oder Grünkohlkönig in den Schießstand, um fünf Schuss mit dem Luftgewehr abzugeben. 

Im Vorfeld hatten sechs Personen ihre „Wunsch-Ringzahl“ genannt. Daraus wurde der Mittelwert von 

38,5 Ring berechnet und diesen Wert galt es mit der 10-tel Wertung zu erreichen oder zumindest so nah 

wie möglich an das Ergebnis heran zu kommen. Eigentlich sehr einfach und tatsächlich gelang es den 

Schießsportleiterinnen Michaela Kerl und Renate 

Schreiber innerhalb kürzester Zeit den Sieger zu 

ermitteln. Er schoss mit 39,1 und einer Differenz von 

nur 0,6 Ringen am nächsten an die geforderte 

Ringzahl. 

Und der diesjährige 

 heißt .   
Aus den Händen von Evi Klöpper wurde der 

Grünkohlkönig Peter Pietzka mit einer Krone und 

einer Flasche Sekt bedacht. 
 

Soviel Freude über den 2. Königstitel innerhalb von 

einem Jahr - ist das nicht herrlich. 

Die von Peter Pietzka beim Schützenfest am 

27.08.2022 erzielte Ringzahl von 38,2 Ring brachte 

ihm bereits den Titel des Ringkönigs 2022 ein. 

Ob Grünkohl, Bregenwurst oder „nicht 

springende“ Kartoffeln oder 

Grünkohlschnaps, sonstige Getränke, 

Kaffee oder Kuchen. Das war mal 

wieder eine tolle Veranstaltung. In 

einem nicht ganz so großen Kreis, aber 

dafür mit einer guten Stimmung und 
schönen Gesprächen. Echt gut - 

verdient das Prädikat: „muss unbedingt 

wiederholt werden!“ Es hat einfach nur 

viel Spaß gemacht. 
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Danke an alle, die 

erschienen sind und nochmals doppelt Danke auch an alle 

Helfer*innen und Helfer. 

Bis zur nächsten Veranstaltung. 
Der Vorstand  --  Schützenverein 08 Greene 
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